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Kurzbeschreibung 
des Denkmals 
 

 

Grabanlage Schloss Krickenbeck 

 

lagemäßige Bezeich-
nung des Denkmals 
 

 

Schloßallee 1, 41334 Nettetal 
(Gemarkung Hinsbeck, Flur 23, Flurstücke 59, 60) 
(Gemarkung Leuth, Flur 12, Flurstück 60) 
Schloßallee, 41334 Nettetal 
(Gemarkung Leuth, Flur 12, Flurstück 46) 
 

 

Darstellung der we-
sentlichen charakte-
ristischen Merkmale 
des Denkmals 
 

 

Grabenanlage, die als künstliches System von Wassergräben, die auf der 
durch Poelvenn-See, Glabbacher Bruch, Hinsbecker Bruch und Schrolik-See 
gebildeten (als natürliche Schutzanlage wirkenden) Halbinsel gelegenen Burg 
Krickenbeck zusätzlich bewehrt. Das gesamte Grabensystem, das mit einem 
inneren etwa 15 b breiten Graben Haupt- und Vorburg umgibt und dem im 
Süden und Westen ein weiterer Graben vorgelagert ist, wird mit dem Wasser 
der umgeleiteten Nette versorgt. Zu der Anlage gehören ein zwischen innerem 
und äußerem Graben von der Ost-Seite der Hauptburg angelegter rechtecki-
ger Teich und im Norden der Burg zur Anlage des Schlossgartens vorge-
nommene Geländeaufschüttungen. 
 

 

Tag der Eintragung 
 

 

19.02.1988 
 

Umfang der Unter-
schutzstellung 
 

 

zwischen innerem und äußerem Graben von der Ost-Seite der Hauptburg an-
gelegter rechteckiger Teich und im Norden der Burg zur Anlage des Schloss-
gartens vorgenommene Geländeaufschüttungen 
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